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Beschlussorgan Hauptausschuss Sitzung am 06.10.2011 TOP 

 
Behandlung  öffentlich GD 301/11 
 

Betreff: Konjunkturpaket II des Bundes und Investitionsförderprogramm des Landes und 
der Kommunen ("ZiP") - Bericht über den Stand der Abwicklung 

  
Anlagen: 1. Übersicht der geförderten Maßnahmen (Anlage 1) 

 
 
Antrag: 
 
Den Bericht zustimmend zur Kenntnis zu nehmen. 
 
 
 
 



 
- 2 - 

 
 
 
Sachdarstellung: 
 
 

1. Beschlusslage 
 
Der Gemeinderat wurde am 25.03.2009 (GD 128/09) über die Rahmendaten des 
Konjunkturpaketes 2 (Zukunftsinvestitionsprogramm) informiert. Desweiteren wurde mit 
dem Gemeinderat abgestimmt für welche Maßnahmen eine Aufnahme ins Programm 
beim Regierungspräsidium beantragt wird. 
 
Im Hauptausschuss wurde am 17.05.2010 (GD 239/10) über den Stand der Abwicklung 
berichtet. 
 

2. Sachstand 
 
Mit Antrag vom 18.05.2009 wurde ein Förderantrag über die mit dem Gemeinderat 
abgesprochenen Maßnahmen beim Regierungspräsidium (RP) eingereicht. Mit 
Zuwendungsbescheid vom 02.06.2009 und 05.06.2009 teilte das RP mit, dass alle 
beantragten Maßnahmen (Investitionsvolumen 13,854 Mio. €) mit ins Förderprogramm 
aufgenommen werden. 
 
Am 08.07.2009 wurde vom RP mitgeteilt, dass die Förderung der bereits genehmigten 
Lärmschutzmaßnahmen in den Ehinger Anlagen und der Thränstraße vom 
Wirtschaftministerium „problematisch“ beurteilt werden. Die Maßnahmen wurden 
deshalb aus dem Programm genommen. Die zugesagten Fördersummen wurden in die 
Sanierung der Hauptfeuerwache umgeschichtet. 
 
In der Anlage 1 sind die Maßnahmen im Einzelnen dargestellt, die im Rahmen des KP II 
gefördert werden. 
Die geförderten Maßnahmen sind bis zum 31.12.2011 abzuschließen und mit dem 
Regierungspräsidium (RP) abzurechnen. Maßnahmenkosten, die nach diesem  Zeitpunkt 
eingereicht werden können nicht mehr abgerechnet werden. 
   
Die städtischen Maßnahmen sind zum 31.08.2011 alle fertiggestellt. Bei 3 Maßnahmen 
erfolgt die endgültige Abrechnung des Zuschusses mit dem RP fristgerecht im 4. Quartal 
2011. 
Bei den  5 Baumaßnahmen der freien Schulträger ist noch eine Maßnahme abzuschließen 
und mit dem RP abzurechnen. Auch dies soll laut Aussage des freien Schulträgers 
termingerecht im 4. Quartal erfolgen.  
 
Bei allen Maßnahmen wird der im ursprünglichen Förderantrag genannte Kostenrahmen 
nahezu eingehalten. Die genehmigten Fördermittel in Höhe von 9,5 Mio. € können 
deshalb voraussichtlich vollständig ausgeschöpft werden. Mittlerweile wurde vom 
Regierungspräsidium die Möglichkeit eröffnet die zugesagten Fördermittel zwischen den 
Maßnahmen umzuschichten  
Ein abschließender Bericht erfolgt nach der endgültigen Abrechnung aller Maßnahmen im 
1. Quartal 2012. 
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